
 
 

Stadt Auerbach i.d.OPf. 

 

Sitzung des Stadtrates vom 24.06.2026 Seite 1 

 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 

SITZUNG DES STADTRATES 
 

 

Sitzungsdatum: Mittwoch, 24.06.2026 

Beginn: 18:00 Uhr 

Ende 18:33 Uhr 

Ort: Sitzungssaal des Rathauses in Auerbach, Oberer 

Marktplatz 1 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Vorsitzende 

Barth, Birgit    

Mitglieder des Stadtrates 

Bradl, Brigitte    

Danninger, Peter    

Eckert, Holger    

Egerer, Stefan    

Goß, Edmund, Dr.    

Gradl, Norbert    

Hinteregger, Bernhard    

Hofmann, Dieter    

Kormann, Claudia    

Kroher, Stefan    

Lehner, Josef    

Lindner, Johannes    

Müller, Felix    

Neukam, Markus    

Neukam, Siegfried    

Neuß, Joachim    

Nittmann, Mirko    

Scheller, Bernd    

Streit, Michael    

Ziegler, Bernhard    
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Ortssprecher 

Braun, Thomas    

Schriftführer/in 

Edtbauer, Matthias    

Verwaltung 

Ebner, Margit    

Leißner, Jürgen    

Lindner, Uwe    

 

Abwesende und entschuldigte Personen: 
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TAGESORDNUNG 

 

 

Öffentliche Sitzung 

 

1 Schulverbund Sulzbach-Auerbach; Abschluss einer Zweckvereinbarung mit 

der Gemeinde Edelsfeld 

2026/1775 

   

2 Vollzug der Vereinsförderrichtlinie; Antrag des BRK Auerbach 2026/1818 
   

3 Vollzug der Vereinsförderrichtlinie; Antrag der Soldaten- und Reservistenka-

meradschaft 1873 Michelfeld e. V. 

2026/1820 

   

4 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 

20.05.2026 

2026/1816 

   

5 Informationen aus der Verwaltung und Anfragen des Gremiums 2026/1814 
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Erste Bürgermeisterin Birgit Barth eröffnet um 18:00 Uhr die öffentliche Sitzung des Stadtrates. 

Sie begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit 

des Stadtrates fest. 

 

 

 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 

 

 

TOP  1 
Schulverbund Sulzbach-Auerbach; Abschluss einer Zweckver-

einbarung mit der Gemeinde Edelsfeld 
Lfd. Nr. 1303 

 

Mit der Auflösung der Mittelschule Neukirchen-Königstein wurden die Gemeinden Königstein 

und Hirschbach zum Schuljahr 2019/2020 dem Schulsprengel der Mittelschule Auerbach 

i.d.OPf. zugeordnet. Hierfür wurden mit Stadtratsbeschluss Nr. 354 vom 18.09.2019 entspre-

chende Zweckvereinbarungen beschlossen. 

 

Im Jahr 2020 wurde eine vergleichbare Regelung für Schülerinnen und Schüler aus der Ge-

meinde Edelsfeld angewandt, die zu diesem Zeitpunkt bereits die Mittelschule Auerbach be-

suchten. Die eigentliche Sprengelschule für Schülerinnen und Schüler aus dem Gemeindege-

biet Edelsfeld ist gemäß Schulverbundsvertrag die Krötensee-Mittelschule Sulzbach-

Rosenberg. 

 

Nachdem die betreffenden Schülerinnen und Schüler die Mittelschule Auerbach verlassen hat-

ten und keine weiteren Schülerinnen und Schüler aus Edelsfeld mehr die Mittelschule Auerbach 

besuchten, wurde die bestehende Zweckvereinbarung zwischen der Stadt Auerbach i.d.OPf. 

und der Gemeinde Edelsfeld im beiderseitigen Einvernehmen aufgehoben. Hintergrund hierfür 

war insbesondere eine Beanstandung des Rechnungsprüfers des Landkreises Amberg-

Sulzbach hinsichtlich der gleichzeitig bestehenden Zweckvereinbarungen der Gemeinde Edels-

feld mit der Stadt Auerbach i.d.OPf. und der Stadt Sulzbach-Rosenberg. 

 

Bereits ab dem Schuljahr 2024/2025 wurden jedoch erneut Schülerinnen und Schüler aus dem 

Gemeindegebiet Edelsfeld an der Mittelschule Auerbach aufgenommen. Ziel war die Stärkung 

der Klassenbildung an der Mittelschule Auerbach sowie die Schaffung ausgewogenerer Klas-

senstärken innerhalb des Schulverbundes. Um hierfür zunächst eine Abrechnungsgrundlage zu 

schaffen, wurde mit Stadtratsbeschluss vom 09.04.2025 der Schulverbundsvertrag entspre-

chend angepasst. 

 

In der Schulverbundssitzung vom 17.03.2026 wurde die weitere Vorgehensweise beraten. Herr 

Rektor Danninger erläuterte die Gründe, die in einer bedarfsgerechten Schulentwicklungspla-

nung liegen. Die Klassengrößen an der Krötensee-Mittelschule und an der Mittelschule Auer-

bach unterscheiden sich deutlich, sodass ein Ausgleich bei der Beschulung sinnvoll erscheint. 

An der Krötensee-Mittelschule bestehen aufgrund hoher Klassenstärken Schwierigkeiten bei 

der Nutzung und Belegung der Fachräume. Die Schule wird bereits dreizügig geführt; die Ge-

nehmigung einer vierten Klasse wird nicht erteilt. 
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Zudem bevorzugen viele Eltern aus dem Gemeindegebiet Edelsfeld die Mittelschule Auerbach, 

da zahlreiche Schülerinnen und Schüler nach der 4. Jahrgangsstufe die Realschule Auerbach 

besuchen und bereits entsprechende soziale Kontakte sowie eine räumliche Orientierung nach 

Auerbach bestehen. 

 

Künftig ist mit jährlich etwa drei bis fünf Schülerinnen und Schülern aus Edelsfeld zu rechnen, 

die statt der Krötensee-Mittelschule die Mittelschule Auerbach besuchen werden. Bezogen auf 

die Jahrgangsstufen 5 bis 10 ergibt sich daraus eine Gesamtzahl von rund 25 Schülerinnen und 

Schülern. 

 

Der Abschluss einer neuen Zweckvereinbarung ist daher erforderlich, um die rechtliche Grund-

lage für die Kostenabrechnung zwischen den beteiligten Kommunen sowie für die Organisation 

der Schülerbeförderung zu schaffen. 

 

 

 

Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Stadtrat genehmigt die beiliegende Zweckvereinbarung mit der Gemeinde Edelsfeld. 

 

Der Stadtrat fasste folgenden Beschluss:  

Der Beschlussvorschlag der Verwaltung wird zum Stadtratsbeschluss erhoben. 

 

einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   

 

 

TOP  2 Vollzug der Vereinsförderrichtlinie; Antrag des BRK Auerbach Lfd. Nr. 1304 

 

Mit beigefügtem Schreiben stellt die BRK Bereitschaft Auerbach einen Antrag auf Gewährung 

eines Zuschusses nach den Vereinsförderrichtlinien für die Neuanschaffung von fünf elektri-

schen Garagentoren für die neue Fahrzeughalle am Novettaweg. 

 

Die Gesamtkosten der Anschaffung belaufen sich laut Angebot auf 27.856,71 Euro. Gem. Ziffer 

3.5 der Vereinsförderrichtlinie beträgt der Zuschuss 5 % der nachgewiesenen Kosten, somit 

voraussichtlich 1.392,84 Euro. 

 

Der Antrag und das Angebot liegen als Anlage bei. 

 

Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Stadtrat gewährt für die Neuanschaffung der elektrischen Garagentore einen Zuschuss in 

Höhe von 5 % der nachgewiesenen Kosten. 

 

Der Stadtrat fasste folgenden Beschluss:  

Der Beschlussvorschlag der Verwaltung wird zum Stadtratsbeschluss erhoben. 

 

einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   
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TOP  3 
Vollzug der Vereinsförderrichtlinie; Antrag der Soldaten- und 

Reservistenkameradschaft 1873 Michelfeld e. V. 
Lfd. Nr. 1305 

 

Mit nachfolgender Mail vom 07.06.2026 stellt die Soldaten- und Reservistenkameradschaft 

1873 Michelfeld e.V. einen Antrag auf Gewährung eines Zuschusses nach den Vereinsförder-

richtlinien für Renovierung des Kriegerdenkmals in Michelfeld. 

 

Die Gesamtkosten der Renovierung belaufen sich laut Angebot auf 5.497,80 Euro. Gem. Ziffer 

3.5 der Vereinsförderrichtlinien beträgt der Zuschuss 5 % der nachgewiesenen Kosten, somit 

voraussichtlich 274,89 Euro. 

 

„Sehr geehrte Frau Barth, 

 

wir die SRK Michelfeld 1873 müssten unser Kriegerdenkmal in Michelfeld renovieren lassen. 

Die Kosten hierfür belaufen sich auf 5497,80€. Wir würden uns freuen, wenn wir hierfür von der 

Stadt Auerbach eine finanzielle Unterstützung erhalten könnten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Uwe Fischer 

1. Vorsitzender“ 

 

Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Stadtrat gewährt einen Zuschuss in Höhe von 5 % der nachgewiesenen Kosten. 

 

Der Stadtrat fasste folgenden Beschluss:  

Der Beschlussvorschlag der Verwaltung wird zum Stadtratsbeschluss erhoben. 

 

einstimmig beschlossen Ja 21  Nein 0  Anwesend 21   

 

 

TOP  4 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung 

vom 20.05.2026 
Lfd. Nr.  

 

Die Erste Bürgermeisterin gibt die Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 

20.05.2026 bekannt, deren Gründe für die Geheimhaltung weggefallen sind (Art. 52 Abs. 3 

GO). 

 

 

 

 

TOP  5 Informationen aus der Verwaltung und Anfragen des Gremiums Lfd. Nr.  

 

Die Abteilungsleiter der Stadtverwaltung informieren über aktuelle Entwicklungen von Projekten 

sowie laufende Angelegenheiten der Verwaltung und stehen für Anfragen der Stadtratsmitglie-

der zur Verfügung. 
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Mit Dank für die gute Zusammenarbeit schließt Erste Bürgermeisterin Birgit Barth um 18:33 Uhr 

die öffentliche Sitzung des Stadtrates. 

 

 

 

 

 

 

 

Birgit Barth    Matthias Edtbauer 

Erste Bürgermeisterin    Schriftführer/in 

 


	Öffentliche Sitzung

